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Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Belgien 
Studienfach: Rechtswissenschaften 
Heimathochschule: Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Auswärtiges Amt 
Arbeitssprache: Deutsch 
Zeitpunkt des Praktikums: von 16/12/2019 bis 16/02/2020 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Ständige Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei 
der EU 

Straße/Postfach: Rue Jaques de Lalaing 8-14 

Postleitzahl und Ort: 1040 Brüssel 
Land: Belgien 

Homepage: www.auswaertiges-amt.de 
 

E-Mail: poststelle@auswaertiges-amt.de  
 

 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 
 

Im Jahr 2017 habe ich an einer von meiner ehemaligen Universität 
veranstalteten Reise teilgenommen, bei der wir verschiedene Institu-
tionen und Einrichtungen der EU besucht haben. 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
http://www.auswaertiges-amt.de/
mailto:poststelle@auswaertiges-amt.de
gretboor
Textfeld
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Bei der Führung durch die Ständige Vertretung wurde erwähnt, dass 
Praktikanten immer gerne gesucht werden. So bin ich darauf auf-
merksam geworden. 

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Auf der Homepage des Auswärtigen Amtes kann man sich online um 
Praktika bewerben. Nachdem Dinge wie Lebenslauf, Noten, Motivati-
onsschreiben etc. geprüft wurden, wird eine Zu- oder Absage erteilt 

Wohnungssuche: 
 

Nachdem ich die Zusage für das Praktikum bekommen habe, wurde 
mir vom Auswärtigen Amt eine Liste von verschiedenen Vermietern 
zugeschickt, an die ich mich dann individuell gewendet habe 

Versicherung: 
 

Ich habe mich lediglich um eine Auslandskrankenversicherung be-
müht.  

Telefon-/Internetanschluss im  
Zielland: 

Einen Telefonanschluss hatte ich nicht, WLAN war in meiner Woh-
nung vorhanden und auch im Mietpreis inkludiert.  

Bank/ Kontoeröffnung: 
 

Nein 

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges: 

 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  
 

Es war ein Pflichtpraktikum im Rahmen meines Studi-
ums. Ich wurde im Referat Justiz und Verbraucher-
schutz eingeteilt 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Meine Aufgaben lagen hauptsächlich darin, die Mitar-
beiter meines Referates zu begleiten oder zu vertreten 
und anschließend Berichte oder Vermerke zu verfas-
sen. 
Überfordert war ich zu keinem Zeitpunkt. Weder meine 
Englisch- noch meine Französischkenntnisse waren 
hilfreich, da ausschließlich deutsch gesprochen wurde.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Sowohl mein Referatsleiter als auch jeder Referent mei-
nes Referates haben mich in das jeweilige Arbeitsgebiet 
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sehr ausführlich eingearbeitet und mich gut auf einzelne 
Veranstaltungen vorbereitet.  
Bei Fragen wusste ich zu jedem Zeitpunkt an wen ich 
mich wenden konnte und auch nach Beendigung mei-
nes Praktikums wurde ein ausführliches Abschlussge-
spräch geführt. Ich habe mich durchgehend sehr gut 
aufgehoben gefühlt 

soziale Kontakte während des Praktikums: 
 

Fast alle Referate der Ständigen Vertretung haben 
Praktikanten, die auf zwei Räume aufgeteilt arbeiten. 
So ist ein Kennenlernen und Sozialisieren sehr einfach 
möglich.  
Ich habe zusätzlich auch mit 8 Mitbewohnern in einer 
WG gewohnt, sodass ich auch außerhalb der Ständigen 
Vertretung Freunde gefunden habe. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Da ausschließlich deutsch gesprochen wurde, waren 
meine Sprachkenntnisse nicht von Nutzen. Dement-
sprechend haben sie sich auch nicht verbessert 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Das Praktikum hat mir großen Spaß gemacht. Zum Ei-
nen war ich von der überdurchschnittlich netten Arbeits-
atmosphäre begeistert, zum Anderen war der Einblick in 
diese Arbeit, von der ich vorher noch keine Vorstellung 
hatte, wirklich sehr spannend. Die Erwartungen wurden 
absolut erfüllt, der einzige Kritikpunkt besteht darin, 
dass ich gerne häufiger selbstständig gearbeitet hätte. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Gerne hätte das Praktikum noch etwas länger gehen 
können. Just zu dem Zeitpunkt, wo ich angefangen 
habe, einzelne Abläufe und Inhalte zu verstehen, war 
es auch schon wieder vorbei.  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Da ich fast jedes Wochenende genutzt habe, auch die 
Umgebung Belgiens oder der Niederlande kennenzuler-
nen, habe ich deutlich mehr ausgegeben als in 
Deutschland.  
Davon abgesehen ist Brüssel allerdings auch keine 
sehr preiswerte Stadt.  
Sowohl Mieten als auch Lebensmittel oder Restaurant-
besuche sind vergleichsweise relativ teuer.  
Dagegen sind öffentliche Verkehrsmittel (gerade wenn 
man in andere Städte reisen möchte) günstiger als in 
Deutschland  
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Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Unbedingt Waffeln probieren 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Als Kind hatte ich bereits den Wunsch, Botschafterin zu 
werden. Das Praktikum hat mir ermöglicht, mit Men-
schen in ähnlichen Positionen zu sprechen, die mir hilf-
reiche Informationen und Erfahrungen weitergegeben 
haben. Ich weiß noch nicht auf welche Weise mir das 
Praktikum konkret geholfen hat, aber allein die Kon-
takte, die ich dort habe knüpfen können, werden hof-
fentlich noch sehr hilfreich bei der zukünftigen Berufs-
wahl sein.  

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich würde meine Praktikumsstelle absolut weiteremp-
fehlen. Ich habe einen breit gefächerten Einblick in die 
verschiedenen Arbeitsbereiche erhalten, von denen ich 
vorher noch wenig wusste.  
Das Auswärtige Amt sucht immer wieder Praktikanten 

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges 

      

 
 
 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 
Ja 

 

http://www.eu-servicepoint.de/

